
Protokoll FSR Geschichte – 26.01.2016 

Anwesende Mitglieder: Sebastian, Jonas, Pia, Christina, Philipp, Simon, Pascal, 
Felicitas, Jan, Jochen, Maik  

Protokollantin: Hai Anh Nghiem  

Tops: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Protokoll 

4. Berichte 

5. Mitgliederwerbung 

6. Beschlüsse 

7. Verschiedenes 

8. Termine 

Zu 1. Begrüßung 

Jan eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu 2. Feststellung der Tagesordnung 

Die vorgestellte Tagesordnung wird angenommen. 

Zu 3. Protokoll 

Das Protokoll der Sitzung vom 19.01.2016 wird mit 4 Enthaltungen  

angenommen. 

Zu 4. Berichte 

Sebastian berichtet von der KSL: 

Die Umsetzung der Anwesenheitspflicht soll im Modulhandbuch verankert 

werden. Die Modulbeschreibung der Kunsthistoriker soll als Vorlage dienen. 

Sebastian hat auf die Nennung einer beschränkten Teilnehmerzahl in der 

Modulbeschreibung hingewiesen. Es soll dabei auf die UKL verwiesen werden 

und 35 Teilnehmende/Seminar als Empfehlung herausgegeben werden. Es soll 

auch formuliert werden, dass die Dozierenden selbst festlegen können, welcher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Leistungsnachweis im Seminar erbracht werden muss. Die nächste 

Fakultätsratssitzung ist morgen. Es stellt sich die Frage, wer den FSR im FakRat 

vertritt.  

Christina berichtet vom der Besetzungskommission LBA NZ: 

Die Entscheidung wurde aufs Historicum vertagt. Dort soll entschieden werden, 

ob das in der Kommission erstellte Ranking beibehalten wird. Sollte es 

Rückfragen gehen, stehen Julia und Marcel zur Verfügung. 

Pascal berichtet von der FSVK:  

 Es gab die Abstimmung für die Redakteurinnenstelle der bsz. Keine der 

beiden Kandidatinnen hat eine Mehrheit erreicht. Deshalb wird nächste 

Woche erneut abgestimmt.  

 Finanzstrukturierung: Mit der Änderung möchte der Finanzreferent, dass 

der TNT-Topf ausgeschöpft wird. Die kleinen Fachschaften nutzen ihre 

TNT selten aus. Der Finanzreferent wollte mit dem Vorschlag zu einer 

Änderung lediglich eine Diskussion anregen. Die FSVK-Sprecher sind 

gegen eine Änderung, da die momentane Finanzstruktur gut funktioniert. 

Nur den großen und sehr großen Fachschaften würde eine Änderung 

nutzen. Es gab mehrere Vorschläge für eine bessere Lösung, den TNT-

Topf auszuschöpfen. Nächste Woche erfolgt die nächste 

Diskussionsrunde.  

 Julia wurde als FSVK-Sprecherin wiedergewählt.  

Jonas berichtet vom Historicum:  

Gebündelter Freigabeantrag: 

 Unsere Vertreter im Historicum konnten durchsetzen, dass im 

Freigabeantrag genannt wird, dass bei internationalen Bewerbern der 

Unterricht mindestens auf Englisch gehalten werden soll. Dies wurde der 

Formulierung, dass nach zwei Jahren die Veranstaltungen auch auf 

Deutsch stattfinden sollen, hinzugefügt. 

 Es wurde hinsichtlich der MA-Professur diskutiert, ob und wie prominent 

die Anbindung an CERES im Freigabeantrag genannt werden soll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Die restlichen Inhalte des Historicums werden in unserer nächsten 

Sitzung besprochen (u.a. die Diskussionen zur Modulabschlussprüfung 

und zum Modul II).  

Zu 5. Mitgliederwerbung 

Der FSR braucht wieder neue Mitglieder. Es gibt folgende Vorschläge zur 

Mitgliederwerbung: 

 Tutorium  

 Facebook-Post 

 IPS-Beratung durch die Studienberatung  

Philipp wird Frau Bourrée und Laura Leilich diesbezüglich ansprechen. 

 Ersti-Frühstück (Campus-Führung) 

 

Zu 6. Beschlüsse  

Es wurden keine Beschlüsse gefasst. 

Zu 7. Verschiedenes 

Jonas hat im Three-Sixty einen Tisch für 19.00 Uhr reserviert.  

Christina weist darauf hin, dass viele sich noch nicht zurückgemeldet haben.  

Christina schlägt vor, einen Putztag in den Semesterferien zu machen. Sie wird 

Terminvorschläge machen und diese rumschicken.  

Die Plakate zur Vollversammlung liegen im Raum und sollten aufgehängt 

werden. 

Zu 8. Termine 

Dienstag, 02.02.16, 12.15 Uhr - Sitzung 

 

Jonas, Chris und Felix haben diese Woche Putzdienst. 
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